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DIE BERNER WOCHE 583

Chronik der Berner Wodie
lER.NER.LAND
IL Mai. In Biglen wird das Emmentalische Schwingfest mit

125 Schwingern abgehalten.
1, Juni, f in Spiez, Karl Regez, Kaufmann, Mitinhaber

der Weinhandlung Regez & Co., im Alter von 72 Jahren.

- Die Oberländische Volkswirtschaftskammer verabreicht
Albert Häsler für 40 jährige Dienste als Knecht und
Rudolf Boss für 47 jährige Dienste als Senn als Äner-
kennung vom Alpwirtschaftlichen Verein ein Geschenk
in Form einer Uhr.

J, Der Bernische Grosse Rat genehmigt den Bericht über
die Erneuerungswahl der Regierung. Als Regierungs-
Präsident wird,Regierungsrat Dr. Gafner, als Vizepräsi-

: dent Regierungsrat Dr. Rudolf gewählt. Anschliessend
daran werden die drei ständigen Kommissionen, die
Landwirtschaftskommission unter Wegwähl des bis-
herigen Jungbauernvertreters gewählt.

- Der Oekonomische und Gemeinnützige Verein Ober-
aargau, der Oberaargauische Bauernverein sowie der
Verein ehemaliger Waldhofschüler veranstalten einen
Wettbewerb zum Bau von landwirtschaftlichen Dienst-
kotenwohnungen aus Holz.

3. Der bernische Organistenverband besehliesst, diesen
Sommer im ganzen Kanton Fortbildungskurse für
Organisten an der bernischen Landeskirche zu ver-
anstalten.

- Mit Herdengeläut sind die Vorsassen bei der Lenk wieder
bestossen worden. '

- Die Kirchgemeindeversammlung von Meiringen be-
1 schliesst die Anschaffung einer neuen Orgel.

-An die Eiersammlung für die Asyle Gottesgnad Ittigen
und Beitenwil werden durch Mädchen der obern Klassen
1836 Eier zusammengetragen.
Die Einwohnergemeinde Rüeggisberg besehliesst eine
namhafte Subventionierung an die Kpsten, von Melio-
rationen.

i. Die oberländischen Bergbahnen weisen im April folgende
Betriebsergebnisse auf : die Berner Oberlandbahn 38 000
Franken gegen Fr. 50 190 im Vorjahr; die Lauterbrun-
nen-Mürrenbahn Fr. 6500 gegen Fr. 11221 im April

» Die Kirchgemeinde Köniz besehliesst, die Orgel der
Kirche in Oberwangen einer gründlichen Renovation
zu unterziehen.
k Urtenen wird nach 20 Jahren Unterbruch eine neue
behzuchtgenossenschaft gegründet.
Die Volkswirtschaftskammer des Berner Oberlandes in

erbindung mit der Oberländischen Genossenschaft zur
»Wertung landwirtschaftlicher Produkte erlässt einen

- D a
Errichtung örtlicher Dörrgelegenheiten.

Jubiläu^bacherheim Münsingen begeht sein 25 jähriges

" Bern fmdet die Gründungsversammlung eines kanto-
fischen Hilfsdienst-Obmänner-Verbandes statt.
u-lirf " triu das Vieh die Sommerung in den Alp-
weiaen an.

läLi'h Dorfplatz in Schwarzenburg wird eine Vater-
Die C

^ !^tt"dgebung abgehalten,
an d ^^®rsammlung von Unterseen genehmigt
hiitte^

«
^heraufbau der abgebrannten grossen Alp-

6. Die g
einen Baukredit.

Geme^Ti^ Herzogenbuchsee erhält von einem reuigen
^ In Her» ^ eine Nachsteuer von Fr. 68 000.

sten.Jat"^ werden die Schulklassen der jüng-
rgänge wegen Masern vorübergehend geschlossen.

— Die Gemeinderechnung von Burgdorf schliesst mit einem
Einnahmenüberschuss von Fr. 30 976.

— Die Niesenbahn eröffnet ihren Betrieb.
— Die Wengernalpbahn nimmt den Betrieb wieder auf,

womit der ganze durchgehende Verkehr Lauterbrunnen-
Scheidegg-Grindelwald in Betrieb steht.

— Bei einem Versuchsflug stürzt bei Kirchdorf ein Militär-
flugzeug ab, wobei Hauptmann Jean Roubaty, Wabern,
und Leutnant Hans Enderli, Bern, den Tod finden.

7. Ob Gadmen stürzt der 18jährige Lehrling Camillo Kurt
Siegentaler beim Alpenrosenpflücken zu Tode.

— In Burgdorf wird in der Stadtkirche ein Kreis-Sängertag
abgehalten.

STADT BERN
1. Juni. Von den 366 740 965 Telephongesprächen, die im

Jahre 1941 in der Schweiz geführt wurden, entfallen
auf die Stadt Bern 40 218 096 Gespräche. An erster
Stelle steht Zürich mit 83 151 150, an zweiter Basel
mit 42 101 185 Gesprächen, und an dritter Stelle Bern.

2. Der Gesamtindex der Lebenshaltungskosten der Stadt
Bern betrug im Mai 1942 total 138,7. Auf der Grundlage
eines Indexes von 1914 —100, ergibt siph ein Index
von 200,1.

3. f Oberstleutnant z. D. Paul Flückiger, pens. Adjunkt
der Zentralsteuerverwaltung, im Alter von 51 Jahren.

5. Der Berner Stadtrat behandelt eine Interpellation in
bezug auf den Siebenuhr-Schulbeginn; eine Wieder-
erwägung des Beschlusses kann nicht in Frage kommen.
Ein Finanzgeschäft betrifft die Aufhebung des Lohn-
abbaues für das Gemeindepersonal und die gleichzeitige
Ausrichtung von Teuerungs-, Familien- und Kinderzu-
lagen. Das zweite bringt dem Gemeinderat einen neuèn
Kredit von zwei Millionen Franken für kriegswirtschaft-
liehe Massnahmen. Ferner wird die Korrektion des Neu-
feldsträsschens als Arbeitsbeschaffung für ältere Arbeits-
lose beschlossen.

— Der bekannte Graphiker Armin Bieber in Bern feierte
seinen 50. Geburtstag. Wir gratulieren herzlich.

6. Der Schweiz. Techniker-Verband hält seihe Versammlung
ab.

— Die Soziale Fürsorge errichtet Meldungsstellen für den
arbeitsdienstpflichtigen Einsatz der männlichen und
weiblichen Jugend vom 16. Altersjahr an.

Bijitegg
"fejffctr

„3ot)annièfeuer" ouf bent 9lt)beggf)of
20./21. ;Runi, je 20.30 llfjr

SJetbe -Kadjmittage:
SSajar unb Darbietungen für grog unb flein

SBorOerfauf:

SKiiller & ©d)abe unb SSerïefirêbureau ber ©tabt Sern

oie senden vroctte 885

liinmili à Lemer Mcke
î In kiglen wird das Dmmentsliscke 8eLwingfest Nil!

125 Zebwingern aLgebalten.
1 lum, î ^ àpiex, Karl Ke^ex, Kaufmann, Nitinbabsr
à Veinbandlung Legs? V Do., im VIter von 72 dabren.

- Vis ObsrlândiseLe VoIkswir! seL a kt sk ammer vera bre i eb

Ildsrt lissier kür 40jâbrige Dienste sis Kneekt und
Iluäolk Loss kür 47jabrige Dienste sis 8enn sis ^.ner-
liêllnunZ vom ^lpvvirtscksktlictien Verein ein Lssebenk
inlorm einer DLr.

1 ver kernisebe Drosse Lat genebmigt den Leriebt über
die Lmeuerungswabl der Legierung. /V!« Legierungs-
pissiäent. wird,Legierungsrat Dr. Lakner, sis Vi?epräsi-
àilì Legierungsrat Dr. Ludolk gewäblt. àscblisssend
àisrl werden dis drei ständigen Kommissionen, die
Isnäwirtsebaktskommissian unter Wegw:»bl cies Lis-
ksngeri dungbguvrnvertreters gewâblt.

- Ver Oskonomisvbe uncl Lemeinnütxige Verein Oder»
ZAASU, der Dberaargauisebs Lauernverein sowie lier
Verein ebsmaliger Waldboksebüler veranstalten einen
Wettbewerb ?um IV»u von landwirtsebsktlieben Dienst-
dotenwobnungen sns Hol?.

Z, ver derniscke Orgsnistenverbsnd bssebliesst, diesen
Zemmer im ganxsn Kanton Fortbildungskurse für
liiMNisten an der bernisoben Landsskirebe ?u ver-
sMsltsn.

- M llerdengsläut sind die Vorssssen Lei der Denk wieder
destossen worden. '

- Vie Kirebgsmeindsvsrsammlung von Neiringen Le-
' «Liesst die ^.nsebakkung einer nensn Orgel.

Vu die Dierssmmlung kür die .Isvle (lottssgnad Ittigen
Mli Leitenwil werden duxeb Nädeben der oLern Klassen
W6 Dier Zusammengetragen.

' IV Dinwobnsrgsmeinds Küeggisberg beseblissst sine
«mbgkts âubvsntionierung on dis Kosten, von Nellv-
klonen.

I Vie oderlsndiscben kergdsknen weisen im v^pril folgende
Aliebsergebnisse auk: die Lernsr Dberlandbabn 38 000
Vsvken gegen Dr. 30 190 im Vorjabr; die I.auterbrun-
à'àrrsnLsLn Dr. 6500 gegen Dr. 1122i im .Vpril

» Vie liireLgsmeinde Köni? beseblissst, die Orgel der
àircìis in Oderwsngen einer gründlivLsn Liznovation

uuterrisben.
V brtenen wird nacb 20 dabren Dnterbruob eins neue
^àuektgenossenscbaft gegründet.
Vie VâzvvirtseLnktsksmmer des kerner Oberlandes in

iràng der Dberländisebsn Lenossensebskt ?ur
'"Wertung landwirtsebaktlieber Lrodukte srlssst einen

- V â
Drriebtung örtlieLer DörrgelegenLeiten.

iubilàu^ìàààini Nünsingen begebt sein 25jäkriges

n kern kindei die Oründungsverssmmlung eines kantn-
D Hilfsdienst-Obmänner-Verbandes statt.
^' wssen tritt da» VieL die Sommerung in den Vlp-
^uien

^orkplat^ in 8cbwarxenburg wird eins vater-
^ Vie p

^ ^îindgedung aLgsLslten.
sv d ^^wäevsrsammlung von Dnterseen genebmigt
büttp^ V^âerankLan der aLgsLrannten grossen Mp-

S. vie e
^îinen einen Lsukredit.

Der?ogenbucLsee srLalt von einem reuigen
In ^ '-ine LIscLsteuer von Dr. 68 000.
^en1°t,î àee werden die LeLuIKIsssen der jüng-

rgâllgs Wegen Nasern vorüLergeLend geseLlossen.

— Die DkmeindsreeLnung von kurzdort sebliesst mit einem
Dinnalimenüberscbuss von Dr. 30 976.

— Die biiesenbsLn eröffnet iLrsn LetrieL.
— Die XVengernslpdaLn nimmt den ketrieL wieder auk,

womit der gsn?e dureLgeLends VerksLr DauterLrunnsn-
LoLeidegg-Drindelwald in ketrisL steLt.

— Lei einem VersueLsklug stürmt Lei Kirekdorf ein Nilitär-
klug?eug sL, wobei Dauptmsnn ^e»N koudst^, WaLern,
und Leutnant LIsns knderli, kern, den Dod kinden.

7. DL Osdrnen stur?t der 18MLrigs LeLrling Damillo Xurt
Siegentslsr Leim ^lpenrosenpklücken XU Vode.

— In kurxdorf wird in der StadtkirvLe sin Kreis-8anAert»8
aLgsLalten.

1. duni. Von den 366 710 965 DslspLongespräeLsn, die im
daLre 1911 in der 8eLwei? geküLrt wurden, entkallen
auk die Ltadt Lern 40 218 03k Oesprsctie. /In erster
Atelle steLt /.ürieL mit 83 151 150, an Zweiter Lasel
mit 12 101 185 LssprseLen, und an dritter Ltelle Lern.

2. Der Desamtindex der Ledenskaltungskosten der Stadt
kern betrug im Nai 1912 total 138,7. Vuk der Grundlage
eines Indexes von 1911 —100, ergibt sipb ein Index
von 200,1.

3. î DLsrstleutnant D. Paul Dlüeki^er, pens, ^àd^unlit
der /entralsteusrvsrwsltung, im VItvr von 51 dabren.

5. Der kerner 8tsdtrst Lebandelt sine Interpellation in
Ls?ug auk den 3isbenuLr-8ebuIbsginn; sine wieder-
srwägung des LeseLIussss kann niebt in Drage kommen.
Din DinanTgssebäkt Letrikkt die àkbebung des Lobn-
abbaues kür das Lemeindepersonsl und die gleiebxeitige
àsriobtung von Deusrungs-, Dsmilien- und Hinderen-
lagen. Das xweite bringt dem Lsmeinderat einen neuen
Kredit von ?wei Nillionen Dranken kür kriegswirtsobakt-
liebe Nassnabmen. Dsrner wird die Korrektion des Keu-
keldsträssvLsns als àbsitsbesobakkung kür ältere àbeits-
lose bsseblossen.

— Der bekannte Drapbiker Tlrmin kieder in Lern keierte
seinen 50. Leburtstag. Wir gratulieren Ler?lieb.

6. Der 8cbvveix. Deckniker-Verband Lält seine Versammlung
ab.

— Die 8o?iale Dürsorge erriebtst Nsldungsstellen kür den
srbeitsdienstpklicktlgen Dinsstx der männlicben und
tveiblicben fugend vom 16. VltersMbr an.

NtzüeggKWr
„Zohannisfeuer" auf dem Nydegghof

20./21. Juni, je 20.30 Uhr

Beide Nachmittage:

Bajar und Darbietungen für groß und klein

Vorverkauf:
Müller à Schade und Verkehrsbureau der Stadt Bern
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